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Augenoperation für Sanjay
 
Sanjay.lebt bereits seit 2009 bei Support ´n Care.
2013 erfuhr ich von Raj Bandhu Gautam, dass sich Sanjay in seiner Kindheit, bevor er zu Support ´n Care kam, eine Augenentzündung zugezogen hat. Dies passierte, so die Geschichte, die die Mutter erzählte, beim Spielen. Sanjay habe mit einem Nachbarjungen im Freien gespielt. Dabei habe der andere Junge eine rostige Nadel gefunden und bevor noch jemand reagieren konnte, sei die Nadel im Auge von Sanjay gelandet. Da das Auge wohl nicht sehr geblutet habe und die Familie auch kein Geld für einen Arztbesuch gehabt habe, sei niemand mit ihm zum Arzt gegangen.
Vier Jahre später sei es Raj aufgefallen, dass der Junge auf dem einen Auge nichts sähe. Er überprüfte es und nahm den Jungen zum Augenarzt. Dieser erklärte, dass sich ein alter Entzündungsherd im Auge befinden würde, der dringend operativ entfernt werden müsse.
Um diese Diagnose zu bestätigen wurde Sanjay in einer Spezialklinik in Kathmandu untersucht. Auch diese bestätigten die erste Diagnose und gaben zu bedenken, dass es eventuell schon zu spät sein könne, die Sehfähigkeit wieder herzustellen, da die Entzündung die Sehnerven bereits schwer geschädigt hätten, sie aber dennoch zu der Operation dringend raten würden, damit sich das Auge dennoch weiter entwickeln könne, und nicht klein bleiben würde und somit jeder diese Behinderung optisch erkennen könne.
 
Sanjay musste fünf Tage im Krankenhaus bleiben. Raj und zwei seiner Mitarbeiter blieben mit Sanjay in der Klinik und versorgen und trösteten ihm.
Zurück in Chitwan musste das Sanjay über weitere drei Wochen hinweg alle zwei, später alle vier Stunden Augentropfen erhalten. Auch hier wechselten sich die Mitarbeiter von Support ´n Care ab und weckten Sanjay in der Nacht oder fuhren extra wegen der Tropfen zu ihm in die Schule.

[bookmark: _GoBack]Trotz aller Bemühungen, konnte die Sehfähigkeit nicht wieder hergestellt werden. Der Entzündungsherd konnte aber komplett entfernt werden und das Auge kann sich - abgesehen von der Sehkraft - normal entwickeln, sodass von der Sehbehinderung äußerlich nichts zu erkennen ist.
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